
Antrag Nr. 24-O-21-0005
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 

Betreff:

Ergreifung von Maßnahmen, um ein Fahren mit überhöhter Geschwindigkeit in der 
Trompeterstraße (Schulweg) zu unterbinden (Bündnis 90 / Die Grünen)  

Antragstext:

Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen:

Der Ortsbeirat Wiesbaden-Rambach möge bitte folgendem Antrag zustimmen:

Der Magistrat wird gebeten, das zuständige Fachamt umgehend damit zu beauftragen, kurzfristig 
Maßnahmen zu prüfen und in Abstimmung mit dem Ortsbeirat umzusetzen, die dass zu schnelle 
fahren in der Trompeterstraße (30er-Zone) eindämmen bzw. bestmöglich unterbinden.

Begründung:

Nur über die Trompeterstraße ist unsere Adolf-Reichwein-Grundschule sowie der Sportplatz, die 
Mehrzweckhalle sowie der Trimm-Dich-Pfad zu erreichen. Zudem starten hier viele Wanderer und 
Radfahrer ihre Touren. Dies führt zu regem Verkehr. Anwohner schildern immer wieder von zu 
schnellen Fahrzeugen.Insbesondere die sogenannten Eltern-Taxis fallen hier negativ auf.

Die Trompeterstraße ist offizieller Schulweg und bereits mit vom Ortsbeirat finanzierten Schulweg-
Schildern gekennzeichnet. Dies nützt leider wenig.

Die Zone 30-Schilder sind auch nur am Anfang der Trompeterstr. (Ecke Niedernhausener Str.) und 
der Straße vor dem Wald (ebenfalls Ecke Niedernhausener Str.) aufgestellt. Fährt man vom 
Sportplatz bzw. der Schule bergab, weist kein Schild auf die 30er-Zone hin.

Eine bereits in 2023 erfolgte Radarmessung hat eine Vielzahl an Verkehrsüberschreitungen
nicht belegt, allerdings stand das Messgerät auch an einer dafür sehr ungeeigneten Stelle.

Die vielen Beschwerden diverser Rambacher Bürger und Bürgerinnen und die Gefahr, 
insbesondere für die sehr jungen Schüler und Schülerinnen, sind ernst zu nehmen.

Wiesbaden, 12.04.2024


